
   Die Elbe 

 

Von der Quelle bis zur Mündung an 

der Nordsee ist die Elbe 1.165 

Kilometer lang. An der Mündung ist 

sie ungefähr 15 Kilometer breit. 

 

 

Etwa 870 Kilometer des Flusses sind schiffbar. Die Strecke zwischen 

Elbmündung und Hamburg wird als Unterelbe bezeichnet, weiter 

flussaufwärts als Oberelbe. 

Von der Ansteuerungstonne Elbe sind es etwa 130 Kilometer oder 70 

Seemeilen bis in den Hamburger Hafen. Auf der Revierfahrt geht es 

vorbei an Cuxhaven, Brunsbüttel, Glückstadt und Stade, bis die 

Hafengrenze bei Tinsdal passiert wird. 

Zufahrtstiefe 

Bei Hochwasser weist die Elbe eine Tiefe von 16,3 Meter auf. 

Unabhängig vom Wasserstand können Schiffe mit einer Tiefe von 

maximal 12,8 Metern in den Hafen ein- oder auslaufen. Unter 

Ausnutzung der Flutwelle können auch Schiffe mit einem größeren 

Tiefgang bis 15,1 Meter die Elbe anlaufen. Das bisher größte Schiff, 

welches Hamburg anlief, war die 322.398 Tonnen tragende "Paradise N“ 
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